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Pressemitteilung 

27. Februar 2019 
 

Jugendherbergen in Westfalen-Lippe liegen im Trend 

Bilanz 2018: Übernachtungszahlen auf hohem Niveau gehalten / Zuwächse bei Schul-
klassen und Familien / Rekord-Investition in Baumaßnahmen 
 

Hagen / Westfalen-Lippe. Die 29 Jugendherbergen in Westfalen-Lippe sind weiterhin 
erfolgreich: So konnte der Landesverband Westfalen-Lippe des Deutschen Jugendher-
bergswerks (DJH) für 2018 mit 625.080 Übernachtungen das hohe Vorjahres-Niveau hal-
ten. Dabei entdecken immer mehr Familien die Jugendherbergen als Urlaubsziele. 
 

Der Landesverband zählt für das Jahr 2018 im Vergleich zum Vorjahr nur ein leichtes Minus 
von 0,2 Prozent bei den Übernachtungszahlen. „Berücksichtigt man, dass wir aufgrund um-
fangreicher Baumaßnahmen in unseren Häusern weniger Betten anbieten konnten, sind wir 
mit dem Ergebnis sehr zufrieden“, freut sich Wolfgang Büttner, Geschäftsführer des Landes-
verbandes Westfalen-Lippe mit Sitz in Hagen. 
 

Im Trend: Familienurlaub in den Jugendherbergen 
 

„Dabei sind die Übernachtungszahlen unserer Kern-Zielgruppe Schulklassen stabil geblieben 
und machen einen Anteil von 33 Prozent an den Gesamtübernachtungen aus“, so Büttner 
weiter. Bei den Grundschulen und der Sekundarstufe I gab es Zuwächse von rund 3.000 Über-
nachtungen. Und: Immer mehr Familien entdecken Jugendherbergen als Urlaubsziele. So 
zählt der Verband 2018 im Familienbereich fast 9.000 Übernachtungen mehr in den Jugend-
herbergen im Münster-, Sauer- und Siegerland, im Ruhrgebiet, in Ostwestfalen-Lippe, am Teu-
toburger Wald oder im Weserbergland. Damit machen Familien mittlerweile fast 20 Prozent 
aller Übernachtungen aus. „Der steigende Komfort, die gemeinschaftliche Atmosphäre und die 
abwechslungsreichen Freizeit-Programme sind gute Argumente für einen Familienurlaub in 
Jugendherbergen“, erklärt Wolfgang Büttner den Trend. 
 

Rekord-Investition: 5,6 Millionen für Modernisierungen 
 

Auch 2018 sind die Jugendherbergen in Westfalen-Lippe wieder deutlich moderner und kom-
fortabler geworden: Der Landesverband hat die Investitionsstrategie der letzten Jahre fortge-
setzt und rund 5,6 Millionen Euro in die 29 westfälisch-lippischen Jugendherbergen investiert 
– und damit die Rekordsumme aus 2017 (5,4 Millionen Euro) nochmals gesteigert. Das größte 
Bauprojekt realisierte der Landesverband dabei mit der Jugendherberge Nottuln im Müns-
terland, die im Juli 2018 wieder ans Netz ging. Insgesamt sechs Millionen Euro (2017 und 
2018) investierte der Landesverband in die Komplett-Modernisierung des Standortes. Schon 
kurz nach der Eröffnung war das Haus ausgebucht und zählte in den ersten sechs Monaten 
nach Wiedereröffnung knapp 14.500 Übernachtungen – und damit fast so viele wie im letzten 
vollen Jahr vor der Modernisierung. „Die Jugendherberge wird hervorragend von den Gästen 
angenommen, das zeigen auch die Vorbuchungen für 2019“, berichtet Geschäftsführer Bütt-
ner.  
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Auch der Standort Rüthen kommt bei den Gästen sehr gut an. Seit April 2018 können die 
Gäste dort nach der umfangreichen Sanierung zum „Mittelpunkt der Welt“ reisen: Afrikanische 
Affenbrotbäume im Speisesaal, amerikanische Braunbären oder europäische Störche im Flur 
– neben diesen gestalterischen Elementen beinhaltet das neue Konzept auch dazu passende 
Programme, die sich etwa um die Kontinente und Lebenswelten unserer Erde drehen. Das 
Haus mitten in der Natur überzeugt vor allem Familien und Grundschulen. 
 

Neben den Erfolgsprojekten in Nottuln und Rüthen hat der Landesverband zahlreiche weitere 
Baumaßnahmen und Modernisierungen umgesetzt: Etwa den zweiten Bauabschnitt der Ge-
samtsanierung der Wewelsburg, den Bau eines Multifunktions-Sportplatzes an der Freus-
burg oder die Neugestaltung des Außengeländes in Bad Driburg. „Wir investieren weiter in 
die Spitze und in die Fläche, um unser Netz von 29 Standorten dauerhaft attraktiv zu halten,“ 
beschreibt Landesverbands-Geschäftsführer Wolfgang Büttner die Investitionsstrategie. 
 

Für 2019 stehen weitere Projekte auf der Agenda der Bau-Abteilung. Ein Leuchtturmprojekt 
ist die Erweiterung des Jugendgästehauses Aasee in Münster. Geplant ist eine Gesamtinves-
tition von rund drei Millionen Euro in 2018 und 2019. Ab Herbst 2019 werden die Gäste an der 
modernisierten Rezeption empfangen, im neuen Tagungs- und Gruppenraum tagen und im 
zusätzlichen Bettenhaus übernachten können. Die Umbauarbeiten erfolgen im laufenden Be-
trieb. Die Jugendherberge Tecklenburg startet in 2019 mit neu möblierten Zimmern, ebenso 
wie die Jugendherbergen Biggesee oder Detmold, die ebenfalls teilweise neue Möbel er-
halten. 
 

Bunte Erlebniswelt Jugendherberge 
 

Nicht nur Komfort und Ausstattung der Jugendherbergen sind 2018 deutlich gestiegen, auch 
in der Programmwelt – ein Alleinstellungsmerkmal von Jugendherbergen – hat sich wieder 
einiges getan: So baute der Landesverband Westfalen-Lippe konsequent seine Angebote als 
außerschulischer Lernort und Träger der freien Jugendhilfe aus. In der Heldenakademie ge-
gen Cybermobbing kämpfen, mit Ex-Nationalspieler Christoph Metzelder kicken, zur Hexen-
weihe oder auf Zeitreise gehen: Insgesamt hat der Landesverband 53 neue Klassenfahrten, 
Familien- und Gruppenprogramme sowie Kinderfreizeiten entwickelt und angeboten. „Denn 
‚Gemeinschaft erleben‘ ist nicht nur unser Slogan, sondern Markenkern und Herzstück unserer 
Jugendherbergen“, erklärt Geschäftsführer Büttner. Deshalb liege der Fokus der Landesver-
bandsarbeit neben der Verbesserung von Komfort und Ausstattung schwerpunktmäßig auch 
im Programmbereich. 
Weitere Infos rund um die 29 Jugendherbergen in Westfalen-Lippe: 
www.westfalen-lippe.jugendherberge.de 
 

Zahlen, Daten, Fakten 
 Mitgliederzuwachs: Die Zahl der Mitglieder wächst weiter: 2018 zählt Westfalen-Lippe 268.293 

und damit rund 2.500 Mitglieder mehr als im Vorjahr (2017: 265.764). Die 200.000er Marke hatte 

Westfalen-Lippe erstmals im Jahr 2008 geknackt.  
 Mehr als ein Bett: Neben der Übernachtung und Verpflegung bieten Jugendherbergen vielfältige 

Programme mit ganzheitlichen Konzepten für alle Zielgruppen an. Jugendherbergen bieten einen 
pädagogischen Erfahrungsraum. Somit sind sie Orte, die soziales, schulisches und außerschuli-
sches Lernen aktiv unterstützen und ermöglichen. Das DJH ist Förderer der Jugendhilfe und 
steht für Toleranz und Völkerverständigung sowie Umwelt- und Landschaftsschutz. 

 

Hinweis an die Redaktionen: Detaillierte Zahlen und  
Informationen nach Regionen und Standorten finden  
Sie auf den Folgeseiten  

http://www.westfalen-lippe.jugendherberge.de/
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Überblick: Übernachtungen und Gäste in Westfalen-Lippe 
 

 Übernachtungen Gäste 

Jugendherberge 2017 2018 2017 2018 
Altena, Burg 7.641 7.686 3.915 3.841 

Bad Driburg 8.968 10.493 3.920 4.504 

Bielefeld 26.014 25.255 11.965 12.392 

Biggesee 24.128 24.678 10.549 10.393 

Bilstein, Burg 32.465 33.203 14.243 14.803 

Bochum 32.715 31.343 17.686 17.060 

Brilon 14.407 11.058 5.337 4.645 

Cappenberger See 12.806 12.305 5.962 5.096 

Detmold 21.846 22.138 10.364 10.300 

Dortmund 46.681 44.278 17.033 18.641 

Freusburg 27.016 26.420 11.622 11.257 

Glörsee 8.518 8.467 4.122 4.021 

Hagen 18.210 16.298 8.478 8.472 

Haltern am See 39.614 39.238 17.642 17.224 

Horn-Bad Meinberg 10.298 9.965 4.751 4.742 

Möhnesee 38.598 41.687 15.816 16.307 

Münster 57.737 53.789 29.358 26.910 

Nottuln* - 14.468 - 5.547 

Paderborn 18.036 15.971 8.304 7.358 

Petershagen 12.129 12.682 5.651 5.792 

Porta Westfalica 10.110 9.865 5.511 5.197 

Reken 16.970 16.536 7.325 7.395 

Rheine 10.971 10.687 5.297 4.906 

Rüthen* 7.771 6.190 3.298 3.044 

Soest 10.027 8.639 4.850 3.884 

Sorpesee 24.786 25.976 10.415 10.811 

Tecklenburg 20.474 19.783 11.188 10.834 

Wewelsburg 29.157 28.934 12.570 12.892 

Winterberg 37.900 37.048 15.662 15.905 

Summe 625.993 625.080 282.834 284.173 
 
* Nottuln war 2017 wegen Modernisierungsmaßnahmen nicht am Netz und eröffnete im Juli 2018. Rüthen wurde nach 
dem Umbau im April 2018 wiedereröffnet.   
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Jugendherbergen im Münsterland: Nottuln übertrifft die Er-
wartungen  
 

Jugendherbergen 
im Münsterland 

2017  2018  Abweichung 

Haltern am See  39.614 39.238 - 1 % 

Münster  57.737 53.789 - 6,8 % 

Nottuln - 14.468 + 100% 

Reken  16.970 16.536 - 2,6 % 

Rheine  10.971 10.687 - 2,6 % 

Tecklenburg  20.474 19.783 - 3,4 % 

Gesamt 145.776 154.501 + 6 Prozent 
 

Münsterland. Mit Nottuln und Münster lagen 2018 zwei der baulichen Großprojekte der 
Jugendherbergen in Westfalen-Lippe im Münsterland.  
 

Kaum eröffnet und schon ausgebucht. Die Jugendherberge Nottuln hat nach der Wiedereröff-
nung im Juli 2018 die Erwartungen und das hochgesteckte Ziel weit übertroffen. Mit einem 
Testschläfer-Event und Festakt wurde die Jugendherberge Nottuln nach einer Komplett-Mo-
dernisierung für eine Gesamt-Bau-Investitionssumme von sechs Millionen Euro im Juli 2018 
wiedereröffnet – und damit nach Münster und Haltern am See ein weiteres Top-Haus im Müns-
terland. Mit multifunktionalen Tagungs- und Probenräumen, sehr hoher Aufenthaltsqualität 
dank Indoor-Freizeitbereich oder Chillarea sowie attraktiven Programmen, wird Nottuln quer 
durch alle Zielgruppen hervorragend von den Gästen angenommen. So machen Schulklassen 
(32 Prozent), Familien (29 Prozent) und Freizeitgruppen (31 Prozent, davon hauptsächlich 
Musikgruppen) jeweils um die 30 Prozent der Übernachtungen aus. Im ersten halben Jahr 
nach der Neueröffnung wurden fast so viele Übernachtungen wie im letzten Gesamtjahr vor 
der renovierungsbedingten Schließung (2018: 14.468 zu 2016: 15.290 = 800 Übernachtungen 
weniger) erzielt. 
 

Startschuss für das Jugendgästehaus Münster 
 

Mitte April 2018 fiel der Startschuss für die Erweiterung und des Jugendgästehauses Aasee 
in Münster, die im laufenden Betrieb erfolgt. Um die wachsende Nachfrage des übernach-
tungsstärksten Hauses in Westfalen-Lippe zu erfüllen, entsteht ein dreigeschossiger Anbau 
mit 16 neuen Gästezimmern und einem Gruppen- und Tagungsraum. Insgesamt verfügt das 
Jugendgästehaus Aasee dann über 291 Betten. Ein zweiter Anbau ist am linken Flügel des 
Bestandsgebäudes vorgesehen: Dort wird der bestehende Speisesaal um rund 120 Quadrat-
meter erweitert und erhält eine neue Terrasse. Auch Foyer und Rezeption bekommen eine 
Verjüngungskur. Die Fertigstellung ist für Herbst 2019 geplant. Für die Erweiterung des Ju-
gendgästehauses Aasee investiert der Landesverband rund drei Millionen Euro (2018 und 
2019). Davon fielen 1,2 Millionen Euro in das Jahr 2018. 
Außerdem investierte der Landesverband in die Neumöblierung aller 31 Zimmer der Jugend-
herberge Tecklenburg. Passend zur Lage direkt an einer Burgruine, wird das Haus zum 
Thema „Mittelalter“ gestaltet, was sich auch in den Programmen widerspiegelt.  
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Jugendherbergen im Ruhrgebiet: Das hohe Niveau aus 
2017 konnte nicht gehalten werden 
 

Jugendherbergen 
im Ruhrgebiet 

2017 2018 Abweichung 

Bochum  32.715 31.343 - 4,2 % 

Cappenberger See  12.806 12.305 - 3,9 % 

Dortmund  46.681 44.278 - 5,1 % 

Hagen  18.210 16.298 - 10,5 % 

Gesamt 110.412 104.224 - 5,6 Prozent 
 

Nach einem starken Jahr 2017 haben sich die Jugendgästehäuser und Jugendherbergen im 
Ruhrgebiet wieder im Normalbereich eingependelt. Auch hier investiert der Landesverband in 
die Renovierung der Unterkünfte. Im Jugendgästehaus Bermuda3Eck in Bochum ist die Au-
ßenterrasse erneuert und der Speisesaal hat einen neuen Bodenbelag erhalten. In Dortmund 
wurde die 5. Etage des Jugendgästehauses Adolph Kolping erneuert und somit weiter in 
die Modernisierung des Hauses investiert. Die Jugendherberge Hagen führt zwei neue Fa-
milien- und Gruppenprogramme „Wandern auf dem 3-Türme-Weg“, dem ersten Premium-
Wanderweg im Ruhrgebiet, und „Familientreffen in Hagen“ ein. Zudem läuft über den Winter 
2018/2019 die Dachsanierung des Hauses. 
 

Jugendherbergen im Sauerland: Starker Zuwachs am 
Möhne- und Sorpesee 
 

Jugendherbergen 
im Sauerland 

2017 2018 Abweichung 

Burg Altena  7.641 7.868 + 3 % 

Biggesee  24.128 24.678 + 2,3 % 

Burg Bilstein  32.465 33.203 + 2,3 % 

Brilon  14.407 11.058 - 23,3 % 

Glörsee  8.518 8.467 - 0,6 % 

Möhnesee  38.598 41.687 + 8 % 

Rüthen  7.771 6.190 - 20,3 % 

Soest  10.027 8.639 - 13,8 % 

Sorpesee  24.786 25.976 + 4,8 % 

Winterberg  37.900 37.048 - 2,3 % 

Gesamt 206.241 204.814 - 0,7 Prozent 

 
 
 
 
  

https://hagen.jugendherberge.de/jugendherbergen/hagen-363/reisen/gruppen/4895/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/hagen-363/reisen/familien/5507/
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Sauerland. Das hohe Übernachtungsniveau aus 2017 haben die zehn Jugendherbergen 
zwischen Sorpe- und Biggesee gehalten. Zugelegt haben vor allem der Möhne- und Sor-
pesee. 
 

Die See-Jugendherbergen am Bigge-, Möhne- und Sorpesee überzeugen immer mehr 
Gäste – und haben allesamt zugelegt. Die Jugendherberge Glörsee liegt in etwa auf Vorjah-
res-Niveau – zufrieden sind die Landesverbands-Verantwortlichen damit dennoch nicht: Nach 
den Investitionen der vergangenen Jahre in Tagesräume, Terrassen, Grillhaus oder Spielge-
räte waren die Erwartungen eindeutig höher. „Das 2018er Ergebnis ist deutlich durch die Tat-
sache beeinflusst, dass die Talsperre das komplette Jahr kein Wasser führte. Viele Buchungen 
sind daraufhin nicht zustande gekommen oder wurden storniert“, berichtet Geschäftsführer 
Wolfgang Büttner. Doch der Blick auf 2019 ist optimistisch: Aktuell füllt sich die die Talsperre 
wieder mit Wasser, sodass der Landesverband auf einen klaren Aufwärtstrend hofft.  
Die Jugendherberge Soest erweitert ihre Programmwelt im Bereich Klassenfahrten, um die 
Kernzielgruppe wieder stärker zu sich zu holen. Die Jugendherberge bietet mit „Aktiv zum 
‚Wir‘“ ein ideales Programm an, wo sich Schülerinnen und Schüler bei Spiel und Spaß durch 
Klettern und Wandern besser kennenlernen, die eigene Stellung in der Gruppe finden und 
persönliche Stärken einbringen können. Des Weiteren laufen Gespräche mit der Stadt Soest, 
um die Zusammenarbeit bei Sportgruppen zu verbessern, für die eine große Nachfrage in der 
Jugendherberge besteht. Um diese zu bedienen, muss die Jugendherberge gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung klären, inwieweit Sportstätten zur Verfügung stehen. Die Veränderungen 
sind notwendig, um den doch erheblichen Übernachtungsrückgang zu kompensieren. 
 

Neueröffnung in Rüthen 
 

Auch wenn die Jugendherberge Rüthen erst im Frühjahr 2018 wieder ans Netz gegangen 
ist, verzeichnet das Haus nur 1.600 Übernachtungen weniger als im Vorjahr. Die Jugendher-
berge überzeugt mit einem ganzheitlichen Konzept vor allem Grundschüler und Familien. Seit 
April reisen die Gäste zum „Mittelpunkt der Welt“. Dabei bestimmen die Lebensräume und 
Kontinente der Erde nicht nur die Gestaltung des Hauses, sondern sind auch in Klassenfahrts-
programmen erlebbar. 

 

Frischer Wind in Brilon 
 

Mit der gezielten Investition in die Ausstattung, Gestaltung und programmatischen Ausrichtung 
der Jugendherberge Brilon möchte der Landesverband einen weiteren attraktiven Standort 
im Sauerland schaffen. „Das Sauerland zählt zu den beliebtesten Urlaubsregionen Deutsch-
lands“, sagt Wolfgang Büttner „Die Lage der Jugendherberge ist top, das Potenzial groß. Al-
lerdings ist das Haus etwa in punkto Komfort oder Aufenthaltsqualität nicht mehr auf dem neu-
esten Stand“, so der Geschäftsführer der Jugendherbergen in Westfalen-Lippe weiter. Ent-
sprechend seien auch die Übernachtungszahlen in den vergangenen Jahren stark rückläufig. 
Da sich die Jugendherberge Brilon ohnehin im Umbruch befindet, fällt nun im Frühjahr der 
Startschuss für die Bauarbeiten: Hausleiter Ulrich Wenken verabschiedet sich nach 31 Jahren 
in den Ruhestand. Hier nutzt der Landesverband Westfalen-Lippe die Gelegenheit, um an der 
Profilierung der Umwelt|Jugendherberge sowie an einer modernen und zeitgemäßen Ausstat-
tung zu arbeiten. Da die Modernisierung nicht im laufenden Betrieb erfolgen kann, wird das 
Haus ab Mitte Februar 2019 für gut ein Jahr geschlossen. Die Neueröffnung ist  
für April 2020 geplant.  

https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/soest-382/klassenfahrten/2379/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/soest-382/klassenfahrten/2379/
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Jugendherbergen im Siegerland: Freusburg mit neuer 
Hausleitung 
 
Jugendherberge 
im Siegerland 

2017 2018 Abweichung 

Freusburg  27.016 26.420 - 2,2 % 

 
Siegerland / Kirchen. Auf der Freusburg gibt es einen neuen Burgherrn. Hans-Jürgen 
Hof ist seit Januar 2019 offiziell Hausleiter der Jugendherberge Freusburg. 
 
Die erste Burg, die das Prädikat Sport|Jugendherberge führt, hat einen neuen Burgherrn. 
Von Münsterland bis Siegerland – Hans-Jürgen Hof hat fast alle Jugendherbergen in Westfa-
len-Lippe kennengelernt. 2004 startete er seine Karriere im Deutschen Jugendherbergswerk 
auf der Freusburg. 2018 kam er nach mehreren Stationen innerhalb des Landesverbands 
Westfalen-Lippe auf die Freusburg zurück. Im Januar 2019 ernennt ihn der Landesverband 
offiziell zum neuen Hausleiter auf der Freusburg, um die Geschicke auf der Burg zu leiten. Auf 
der To-do-Liste steht nun die Fertigstellung des Multifunktions-Sportplatzes, der im Früh-
jahr 2019 seine Tore öffnen wird. Auf hochwertigem Tartan-Belag finden ein Fußballfeld (Ju-
gend-Spielfeldgröße) und zwei Basketballfelder Platz. Außerdem soll der Burgkeller verschö-
nert und die Rezeption umstrukturiert werden. „Meinen erlernten Beruf als Dipl.-Verwaltungs-
wirt kann ich hier gut für meine Berufung als Herbergsvater einsetzen.“, so Hof. Gruppen ab 
20 Personen, die Tennis, Golf, Leichtathletik, Schwimmen oder Klettern möchten, sind an der 
Freusburg richtig, denn die Jugendherberge kooperiert mit Vereinen und Partnern vor Ort, 
deren Sportanlagen sie in der direkten Umgebung der Freusburg nutzen können. Auch für 
Musikgruppen ist die Freusburg das richtige Ziel, denn besonders der Ritter- sowie der Mu-
siksaal verfügen über jeweils 100 Quadratmetern. 

 
Mittelalter trifft auf moderne Ausstattung 

 
Auf der Freusburg trifft mittelalterliches Ambiente auf moderne Ausstattung. Die Jugendher-
berge verfügt über 200 Betten in 62 Vierbett-, Dreibett-, Doppel- und Einzelzimmern, alle mit 
Dusche und WC – und dazu ein fantastisches Außengelände mit Lagerfeuer- und Grillplätzen 
sowie Kletterstationen für die sportlichen Pausen. Und die Burgküche zaubert nicht nur tolle 
Rittermahle, sie verpflegt Teams auch gerne mit sportlergerechten Mahlzeiten. Mehr Infos zu 
den Sport|Jugendherbergen zwischen Nordsee und Sauerland unter: 
www.sportlich-jugendherberge.de  
  

http://www.sportlich-jugendherberge.de/
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Jugendherbergen in OWL und am Teutoburger Wald: Bad 
Driburg profitiert als Sport|Jugendherberge 

 
Jugendherbergen 
in 
OWL und am 
Teutoburger Wald 

2017 2018 Abweichung 

Bad Driburg  8.968 10.493 + 17 % 

Bielefeld  26.014 25.255 - 2,9 % 

Detmold  21.846 22.138 + 1,3 % 

Horn-Bad Meinberg  10.298 9.965 - 3,2 % 

Paderborn  18.036 15.971 - 11,5 % 

Wewelsburg  29.157 28.934 - 0,8 % 

Gesamt  114.319 112.756 - 1,4 Prozent  

 
Ostwestfalen-Lippe / Teutoburger Wald. Trotz eines leichten Rückgangs im Vergleich 
zu 2017 blickt der Landesverband zufrieden auf das Jahr 2018 zurück. Insbesondere die 
Entwicklung in Bad Driburg ist sehr positiv.  
 
„Wir sind in 2017 mit neuer Hausleitung in der Jugendherberge Bad Driburg und neuem 
Konzept an den Start gegangen und freuen uns über die sehr positive Entwicklung in 2018“, 
berichtet Geschäftsführer Wolfgang Büttner. Dies zeigt sich in den 17 Prozent Zuwachs bei 
den Übernachtungen. 2018 wurde das Außengelände der Jugendherberge aufgewertet – nun 
geht es drinnen weiter. Foyer und Flure werden – passend zur Sport|Jugendherberge – mit 
Sportmotiven gestaltet. Auch die Jugendherberge Wewelsburg überzeugt mit soliden Über-
nachtungszahlen. Obwohl aufgrund von Bauarbeiten weniger Betten angeboten wurden, liegt 
der Wert für 2018 (28.934) ähnlich hoch wie im Vorjahr (2017: 29.157). Der nächste Bauab-
schnitt auf der Wewelsburg läuft aktuell, unter anderem werden weitere Gästezimmer moder-
nisiert. Der Landesverband investiert insgesamt 320.000 Euro in die Gesamt-Sanierung der 
Jugendherberge Wewelsburg. Die Jugendherberge Horn-Bad Meinberg feiert am 29. Juni 
2019 ihr 60-jähriges Jubiläum. 

 
In Paderborn ins Glück reisen 

 
Um die Übernachtungszahlen in der Jugendherberge Paderborn wieder zu steigern, hat der 
Landesverband neue Alleinstellungsmerkmale im Bereich Programme entwickelt. So ist etwa 
das Klassenfahrtsprogramm „Die Reise ins Glück - Auf dem Weg zu mehr Glück und Nach-
haltigkeit“ mit in die Erlebniswelt der Jugendherberge Paderborn aufgenommen worden. Die 
„Reise ins Glück“ wird als Projekt vom Umweltbundesamt und dem Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit unterstützt und entstand in Zusammenarbeit mit 
dem Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, der Pädagogischen Hochschule Ludwigs-
burg, Unternehmensphilosophen und -beratern sowie Erlebnispädagogen. 
  

https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/paderborn-376/klassenfahrten/3566/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/paderborn-376/klassenfahrten/3566/
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Jugendherbergen im Weserbergland: Petershagen legt wie-
der zu 
 
Jugendherberge 
im Weserbergland 

2017 2018 Abweichung 

Jugendgästehaus 
Petershagen 

12.129 12.682 +4,6 % 

Jugendherberge 
Porta Westfalica 

10.110 9.865 -2,4 % 

Gesamt 22.239 22.547 + 1,4 Prozent 

 
Weserbergland. Steigerung der Übernachtungszahlen im Jugendgästehaus Petersha-
gen und ein leichter Rückgang im kleinsten Haus des Landesverbandes, der Jugend-
herberge Porta-Westfalica, kennzeichnen die Bilanz für 2018.  
 
„Aufwärts!“, so lautet der Kurs des Jugendgästehauses Petershagen, denn das Haus ver-
zeichnet 4,6 Prozent mehr Übernachtungen als im Vorjahr. Deutschlandweit ist das Jugend-
gästehaus vor allem bei Schulklassen, Familien sowie Musik- und Seminargruppen beliebt. 
Besonders das Nähcamp kommt gut an. Das Konzept: ein Wochenende, an dem Gleichge-
sinnte in entspannter Atmosphäre ihrem liebsten Hobby, dem Nähen, nachgehen und sich 
gemeinschaftlich austauschen. Das Nähcamp macht auch 2019 im Jugendgästehaus Pe-
tershagen dreimal Station. „Die Termine waren sehr schnell ausgebucht.“, so Hausleiter Frank 
Heublein. Freie Kapazitäten gibt es noch im Familienprogramm „Starke Kinder – starke Eltern“. 
Hier können Familien eine Auszeit vom Alltag nehmen und gemeinsam Abenteuer erleben. 
Lagerfeuer, Nachtwandern und Bogenschießen stehen auf dem Programm. Im Sommer kön-
nen Jugendliche in der Ferienfreizeit „Sing Deinen Song“ vier Tage lang mit Musikprofis an 
ihren Stimmen und Songs feilen. 
 
Die Jugendherberge Porta Westfalica zählt mit 89 Betten zu den kleinsten Häusern im Lan-
desverband Westfalen-Lippe. Hier zeigt sich ein leichter Rückgang in den Übernachtungszah-
len. Die Jugendherberge bietet Schulen in 2019 zwei neue Klassenfahrtprogramme an: Beim 
Teamerlebnis „Escape Room“ stellen sich Schulklassengruppen spannenden Rätseln in ei-
nem Rätselraum, während Schülerinnen und Schüler im Teamerlebnis „DiscGolf“ die gleich-
namige Trendsportart kennenlernen. 
 

 
Gemeinschaft erleben in den Jugendherbergen 
Der DJH-Landesverband Westfalen-Lippe ist einer von deutschlandweit 14 Landesverbänden im Deut-
schen Jugendherbergswerk (DJH) und betreibt 29 Jugendherbergen in den Regionen Sauerland, Sie-
gerland, Ruhrgebiet, Münsterland, Weserbergland und Ostwestfalen-Lippe. Der Sitz des DJH-Landes-
verbands Westfalen-Lippe ist in Hagen. Seit über 100 Jahren vertreten die Jugendherbergen Werte, die 
das Leben bereichern. Für alle, die Gemeinschaft genießen und aufeinander zugehen. 
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Deutsches Jugendherbergswerk Landesverband Westfalen-Lippe gGmbH 
Mary Hense-Gottschalk 

Telefon: 02331 9514-40 
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https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/petershagen-721/reisen/familien/2998/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/petershagen-721/reisen/ferienfreizeiten/3783/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/porta-westfalica-377/klassenfahrten/3178/
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/porta-westfalica-377/klassenfahrten/3447/
mailto:hense@djh-wl.de

